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DieBurgermeisterwahl
DieMitgliederdesGemeinderateswarenfürheutevormittage

10UhrzueinerSitzungeinberufenwordenmitderTagesordnung
WahldesBurgermeisters.DerSitzungssaalzeigteeinfeierliches
Bild,fastohnlicheGemeinderatewarenindunklerKleidung,diegeisteninGebrockerschienen,dieMitgliederdesBürgerbludtmiteinervollenWelteinKnopfloch,auchvieleBezirksvorsteher
warenanwesend,sowiederMagistratsdirektorppel ,undviele
Oberbaute.DieGalerienwarendichtgefüllt.kurznach10UhrerklärtederVorsitzendeHeburgermeister
DrPorzerdieSitzungeröffnet,konstatiertediehanegenheit
vonmehrals100MitgliederndesGemeinderatesundgabbekannt,

gemeinderatdauer ,welcherschonseitMonatenaneinerohne¬
renKrankheitleidetinfolgedessensichverpflichtetgefühltGleichen

habe ,einMandatals Gemeinderatzurückzulegen .Mitdenausdru¬
ckelebhaftenbedauernnahmdergemeinderatdieseverzieht¬
leistungzurKenntnis,DerVorsitzendeteiltedannmit ,dasdie
GemeinderateAllacher,. M.Mayer,Dr.Neumayer,Oppenborger,
weidingerentschuldigtsindunddasGemeinderatstaretvonder
sitzungausgeschlagenist .zuSchriftfahrernderdenablatt
werdendieGemeinderatePhigundLeitner,zustratatoren
dieGemeinderteschlechterundaugenernannt.Eswirdnun
sofortzurVornahmederWahlgeschrittenundderSchriftführer
beginntmitdenNamensaufrufe.AlserstergibtGemeinderat
kalt .RathornerseinenStimmzettelab .DerselbehatebeneineohneKrankheitüberstandenundwirdvondesGemeinde¬

unterstütztzurExtradegeleitetundgibtRatskollegen
dortgenenStanzettelab .NachdemstatlicheanregendeGemeinde¬
räteihreStimmzettelabgegebenhaben,wirdsofortzurScrutinium
gegehritten,derersteausderUrnegezogeneStimmzettellautet
aufDr .Welektrohner.

Alsderachtigste,aufDr .BeschehnerlautendeStaazettel
verlegenwird ,ertöneninSaaleundaufderGalerielebhafte
BeikaltratezurWahldesBürgermeistersind80Stimmen
erforderlichdieFortschrittlichengebenihreStanzettel

ab ,dieSozial¬für Dr .v .Dorn
demokratensagenfürihrenObmanngemeinderatReumann.
gegen11UhristdasScrutiniumbeendet.DerVorsitzendeteilt

255Stanenabgegebenwerden,davonentfielenalt ,das
aufExzellenzDr .Helektrohner126Stingen,(LebhafterBestal,
aufDr .v .Dorn22Stimmen,aufgemeinderatsolte1Stimme,
aufGemeinderatReumann7slagen,9Stimmzettelwarenleer.

VrebürgermeisterDr .Porzermuntert ,daßalsoExe¬
Dr .HelektrohnermitdervonGesetzevorgeschriebenenAnzahl

270 100l .abervorlagen,Bürgermeistergenandt
BeifallundLänderatschensowieherschenkeninSaalund
aufderGalerieDieOppositionverläßtwährenddieMitgliederderMajori-¬
tätunausgesetztturalschbeifallklatschenstattdenSaal,

aufdieFragedesVorsitzendenVizeburgermeisterDr.Lorzer
oberdieWahlzumBurgermeisterannehme,antwortetExzellenz
Dr .HelektrohnermitfolgenderAnspraches

MeinehochgeehrtenHerrennollegen1Vorbehaltlichder
A.BestätigungdurchSr .Majestätunserenallergnädigsten
KaiserundHerrnerkläreobdieaufmichgefallenhochehrende
WahlzumBurgermeisterderReichshauptstagundResidenzstadt
nenanzunehmen.Lobl .Beifall .verehrten

tendankeherzlichstallensonenskollegen,welchewir
IhreStimmenzugewendetundallenfürwürdigundfähigerach¬
tethaben,OberhauptdieserStadtzuwerden.

Nehmensievonmirheutedasehlichteaberehrliche
undernsteversprochenentgegen,dasdengewilltdie ,von
ganzeMasenundkonnenindenDienstmeinergeliebten
vaterstadtzustellenstanerBeifall.nicht

JeneKollegenaber ,nachevonheutegewählthaben,
bitte so er einengabenallen undereinen
reditorenabstantennichtzuzweifeln.RadeichdochaneineranderenStelledenSothigungenan¬
votofürdasAmteinesVorsitzendenbereitserbracht(Stral¬
generBeifall,daersterPräsidentinVorhausedesallge¬
einenWahlrechteshabeichuntersehnterigenVerlassen
denVorsitzübernamen,mitruhigerkosterHandinobjektiver
Reisediegehattegeführtundhiefürauchdieanerkennung
einerparteipolitischenGegnergefanden.Lobl.Zustimmung

zumeinenneuenAmtebringeichdiereschenErfahrungen
einenbald30jährigenTätigkeitaufkomannalenGebieten;
ichkennediestädtischeVerwaltunginallenihrenZuegen,
ichkennedieBedürfnissedergroßstädtischenBevölkerungund
weis ,niebreitenSchichtendesVolkesingehnerenHaupt
undharterArbeitumihreLebensexistenzringen.Alssagter
derGemeindehabeichunentwegtanderAnschauungfestgehalten
aufdieoberstePflichtdesRatesdarinbesteht ,demVolke20
dienengroßerBeifall ,seineBedürfnissewahrzunehmenund
dieselbeninRahmendesgesantwirtschaftlichenInteressesauch
zubefriedigen.DieserGedankewirdalchauchzusorgenstuhl
desBürgermeistersgeleitenundanihmwillichfesthalten.
ArbeitundVerdienstzugehaltenwirdstetseinTestatorn
meinesHandelssel .Großeweitausgreifendeaufgabensind
in ungerenGenesungenzuerfüllen ,verantwortungsvolleArbeit
wartetebeninnächsterZeitundeineReihenichtigerFrage

gegengebietertendringendegrosseLösungleitet .
tenbindiraufoderderPflichtberaht,nichtderwirts¬
gehaltlichenMohlehrtdesVolkeszudienen,sondernauchdessen
kulturellenundgelötigenFortschrittzufördernundsoziale
ReformeninchristlichenSinnevorzubereiten,steuerlicherBeifall

gentonbittedieverehrtenKollegundzwaralle ,auchdie,
diegebendenSaalverlangenhaben,umihreUnterstützung
JohwerdeesauchalseinePflichtdesBürgermeistershalten,
alleGemeinderategenauestenszuintoratoren,wenndieInfor¬
mationwünschen.KeineHerren1Wirhabenbottendanteine
guteVerwaltungundineineguteVerwaltungkannoderunge¬
gebauthinsichtnehmenstürmischerBeifall

IntreuenergebendendeutschenSoltedemonstrativer
Beifall ,denichentsprossenbin ,treumeinemVaterlande
Oesterreich,werdeichauchweiternennetfesthaltenan
denGrundsätzendeutschristlicherWeltanschauungstall )
derenBetätigungnacheinerunerschütterlichenUeberzeugung
dieeinzigegewährfürdasgedeihenderStadtunddieKon¬
fahrtihrerBewohnerbietet .

somitichdenn,eineverehrtenHerrenKollegen,in
gottesNamenmitfroherzuverdichteinenneuenabschnitt
einesLebenbeginnen,geauswoltenKnosphären
fuegersbettgegendaufmichniederschauen,trangendermentendenwollenderBeifall .

vorsitzenderBergermeisterDr.Kornererklärt,
daßderMahlamtanseineBezellenzdenHerrnStatthaltergeleitetwird ,undgebliebthieraufdieSitzung.

derneugeschlteBurgermeisterwurdenunvondenMitgliedern
derMajoritätverlegtundinherzlichsterReisebeziehungen.
AuchgemeinderatSchlechterschloßsichdenGratulantenan¬

diefurheutenachtraganberaumtebeschaftssitzung
desGemeinderateswurdeabgesagt.
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